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...demnächst – 
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Seiten Dedinghausen 
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Dedinghausen im November 2010 
Brauchtumspflege und Wetterkapriolen 

 

(HWW) Der November 2010 fing an, wie jeder 
November seit Jahrzehnten anfängt, mit der Gräber-
segnung an Allerheiligen. 

 

Zahlreiche DorfbewohnerInnen beider Konfessionen 
hatten sich zur Gräbersegnung auf dem Friedhof am 
1.11. versammelt. 
Während der Brauch sich an Allerheiligen auf dem 
Friedhof zu versammeln eine sehr lange Tradition hat 
(wer weiß eigentlich seit wann es den Brauch gibt?), 
hat sich Halloween in unseren Breiten noch nicht 
durchgesetzt. Das heiß aber nicht, dass es ihn nicht 
gibt. 

Am Tag vor Allerheiligen, am 31.Oktober, begegnete 
dem ���� -Fotografen obige Halloweengesellschaft an 
der Fukuhle. 
 

Von vielen anderen traditionellen Gepflogenheiten 
unseres Dorfes berichtet diese Ausgabe auf den 
folgenden Seiten. Natürlich auch von entwicklungs-
prägenden Ereignissen unseres Dorfes. Aber lesen 
Sie selbst….. 
 

Bevor Sie sich aber in die Details unseres Dorflebens 
einlesen, sei noch ein Blick auf eine Besonderheit 
des letzten Monats erlaubt.  
Das Wetter im November bot (fast) alles: 
Temperaturen zwischen 16,5°C und – 6°C, Nebel, 
Sturm, viel Regen (allein über 50 Liter am 12./13.) 
und Schnee. 

 

Besonders der Friedhof war bedroht. Hier verhin-
derte der vor Jahren erweiterte Höchtedurchlass (hin-
ter dem Friedhof/Schützenplatz) Schlimmeres. 

(Fotos: Klaus Ehlert, CF, HWW) 
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12./13.11.2010: Hochwasser in Dedinghausen 

 

 
29.11.2010: Schneeschieber im Waldweg 
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3. Weihnachtsmarkt für Dedinghausen  
war ein voller Erfolg 

 

Am Samstag, dem 27.11.2010 fand ab 15.30 Uhr 
zum zweiten Mal der Weihnachtsmarkt am 
Kindergarten statt. 
Nach der Eröffnung durch „Spontan & Ungezwun-
gen“ und kurzen Ansprachen von Frau Molitor für 
den Kindergarten und Volker Schmücker für den 
Förderverein zeigten die Kindergartenkinder den 
vielen Besuchern ihre einstudierten Tänze. 
Anschließend konnte der vorweihnachtliche Buden-
zauber rund um den Kindergarten beginnen. 
Es waren Verkaufsstände mit Honigprodukten, win-
terlichen Leckereien, Kunsthandwerk, Büchern und 
Basteleien des Kindergartens aufgebaut. Für das 
leibliche Wohl standen Buden mit Reibekuchen, 
Bratwurst, Waffel, Kakao, Kaffee und Glühwein, 
dem bei den kühlen Temperaturen reichlich zuge-
sprochen wurde, bereit. 
Während sich die Großen draußen vergnügten gab es 
ein buntes Unterhaltungsprogramm für die Kinder im 
Kindergarten: 

- LUXI´S Puppentheater sorgte für tolle Unterhal-
tung in der Turnhalle. 

- Das Team von Friseur LERCHE sorgte beim 
Kinderschminken für strahlende Gesichter. 

- Und in den Räumen der „Spatzengruppe“ konnten 
die Kinder basteln und am Malwettbewerb von 
DEDINGHAUSEN aktuell mitmachen. 

Der Höhepunkt für die Kinder war dann der Auftritt 
des Nikolaus, der den Kindern eine Geschichte vorlas 
und  danach die obligatorischen Stutenkerle verteilte. 
Der Nikolaus führte in diesem Jahr eine Spenden-
sammlung für einen ihm bekannten Jungen durch, der 
im letzten Jahr durch eine schwere Erkrankung ein 
Bein verlor und jetzt darum kämpft an den nächsten 
Paralympics teilzunehmen sowie seinen Führerschein 
zu machen. 
Nach einigen geselligen Stunden klang der Weih-
nachtsmarkt dann gegen 20.00 Uhr langsam aus und 
hinterließ bei den Veranstaltern zufriedene Gesichter. 
Der große Aufwand, diese Veranstaltung wieder auf 
die Beine zu stellen, hat sich wirklich gelohnt. 
 

Der Kindergarten und der „Förderverein Kindergar-
ten Dedinghausen“ möchte sich hiermit noch mal 
ausdrücklich bei allen Helfern und Sponsoren bedan-
ken, die zum Gelingen des Weihnachtsmarktes bei-
getragen haben, 

VIELEN DANK! 
Volker Schmücker 

 
(Die Fotos wurden von Detlef Greschniok und 

Jennifer Kunau aufgenommen.) 
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Die Hütten und ihre „Betreiber“ 
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Malen für Bücher, die ���� -Titelseite und 

weil’s Spaß macht. 
 

  
Der Nikolaus kommt … 

 
… und bringt Geschenke mit 

 

 

 
Birgit Lux mit ihrem  
Kasper und das Team  
Lerche beim Schminken.  
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Adventssingen am Lichterbaum 
 

Wie es in Dedinghausen mittlerweile Tradition ist, 
wurde auch in diesem Jahr am 1. Advent (28.11.) der 
Lichterbaum an „Nünnerichs – Ecke“ eingeschaltet.  

Zu Beginn begrüßte der 1. Vorsitzende des Bürger-
rings Guido Lauber alle Besucher und bedankte sich 
bei der Löschgruppe Dedinghausen, die wieder 
einmal dafür gesorgt hat, dass alle defekten Glüh-
lampen ausgetauscht wurden, so dass der Baum 
wieder ein imposantes Bild abgibt. 
Außerdem bedankte sich der 1. Vorsitzende bei der 

Familie Guder, dass sie wieder ihre Garage sowie ihr 
Grundstück für diese Veranstaltung zur Verfügung 
gestellt haben. 

Die von den Musikfreunden „Spontan & Ungezwun-
gen“ aufge-
führten Ad-
vents- und 
Weihnachtslie-
der wurden, 
auch Dank der 
verteilten Lie-
derzettel, tat-
kräftig mitge-
sungen. 
An einer Feuer-
stelle konnten 
die zahlreich 
anwesenden 
Kinder selber 
Stockbrot ba-
cken, was die 
Kids mit gro-
ßem Eifer taten. 
Bei Glühwein,  

 
Die Feuerwehr richtet die Lichterkette her. 
 

 
 

 
Die Musikfreunde spielten auf und luden zum Mit-
singen ein. 

 
 

 
Die Kolpingjugend bot u.a. 
Orangen zum Probieren an. 
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heißem Kakao oder anderen Getränken sowie 
Schmalzbrot oder Plätzchen stand man bei 
winterlichen Temperaturen noch einige Zeit 
beisammen und ließ den ersten Advent langsam 
ausklingen. 

Markus Schulte 
(Fotos: Wilfried Plaß / HWW) 

PS: 
(HWW) Damit vollendete sich einen Tag nach dem 
Weihnachtsmarkt am Kindergarten der Einstieg in 
die Vorweihnachtszeit für unser Dorf. Auch hatten 
wieder viele Dorfbewohner/innen ihre Vorgärten 
und Fenster weihnachtlich dekoriert. 
Und als dann auch noch Schnee fiel (am 29.11.), 
waren Abendspaziergänge in Dedinghausen wieder 
ein anheimelndes Erlebnis. 

 

St. Martin in Dedinghausen 
 

Am 07. November fand der diesjährige Martinsum-
zug in Dedinghausen statt. 
Pünktlich um 17.00 Uhr konnten wir, von der 
Kolpinggruppe „Junge Familien“, zahlreiche Teil-
nehmer in der sehr vollen Kirche begrüßen. 

 

Nach dem Einzug der Vorschulkinder, einer kurzen 
Begrüßung und einigen Martinsliedern führten uns 
die Vorschulkinder des Kindergarten Dedinghausen 
ein Martinsstück auf. Hierbei zeigten uns die Kinder, 

dass Martin im 
Gegensatz zu 
den anderen 
Soldaten, die 
Not anderer 
Menschen sah 
und ihnen 
geholfen hat. 
Nach weiteren 
Liedern und 
kurzen Fürbit-
ten zogen wir 
zu dem Lied 
„Tragt in die 
Welt nun ein 
Licht“ aus der 
Kirche aus. 
Hier stellten 
sich alle Teil-
nehmer des 
Umzuges auf, 
um den St. 
Martin zu be-
grüßen. Hoch 
zu Ross ritt St. 
Martin dann an 
allen vorbei, um 
anschließend 
den Zug anzuführen. Unter Begleitung der Feuer-
wehr gingen wir dieses Jahr den Kusel hoch und 
weiter durch die Wasserstraße, die Schultenstraße 
und das Gänseland. 
Auf dem Weg wurden drei Stationen gemacht, wo 
wir unterstützt von den Musikfreunden „Spontan und 
Ungezwungen“ weitere Lieder sangen. 
Angekommen in der Scheune T8 wurden 550 Brezel  

 

  
Ohne Helfer geht nichts.  Hier sind es Marion & 

Michael Knieps und Ulrich Greschniok 
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an die Teilnehmer verteilt. Auch Glühwein, Kakao 
und kalte Getränke fanden guten Absatz. 
Wir bedanken uns für die ganz tolle Resonanz und 
bei allen, ohne die wir den Umzug in dieser Form 
nicht durchführen könnten: 

Familie Westerkamp-Winz 
Fr. Witte aus Bönninghausen mit ihrem Pferd und 

einer ihrer Reitschülerinnen 
Musikfreunde „Spontan und Ungezwungen“ 
Löschgruppe Dedinghausen 
Kindergarten Dedinghausen 
Friseursalon Lerche und Landlädchen Prieger 
sowie Kolping - Jugend und das gesamte Theken-

team.  

 

Für die Kolpinggruppe 
„Junge Familien“ 
Stefanie Schulte 

(Fotos: DG / Markus 
Schulte) 

 
 

Verspätet aber weitgereist! 
 

Unerwartete Post bekam der Dedinghauser Marcel Stratmann in diesen Tagen. Sein 
Luftballon, den er beim „Zauber im Park“ der Stadt Lippstadt Anfang Juni dieses 
Jahres mit 500 anderen Ballons auf die Reise schickte, war lange unterwegs und 
wurde gerade erst im November gefunden. Bis nach Hannover flog er und blieb 
dann in einem Feld liegen.  
Die Luftballonkarte wurden dann vom Bauern in einem gepressten Strohballen an 
den dortigen „Reit- und Voltigierverein Badenstedt e.V. Hannover“ ausgeliefert. 
Die erste Vorsitzende des Vereins Petra Pfeiffer fand die ziemlich ramponierte 
Karte des Luftballons dann in der Box im Stroh ihres Pferdes und antwortete dem 
4-jährigen Marcel umgehend.  
Leider zu spät, um einen der ausgelobten Preise der Stadt Lippstadt zu gewinnen 
(Einsendeschluss 06.09.2010), auch wenn der Ballon wirklich viele Kilometer weit 
reiste. Trotzdem freute sich das Kindergartenkind über Post, denn nur 61 der 
Luftballonkarten wurden gefunden und zurückgeschickt!  

Jennifer Kunau 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
Marcel Stratmann 

����� 425/08 



����  425 ... aktuell * Rückblick Dezember 2010  

Der KCD eröffnet unter dem Motto  
„Disco Night 79“ die Session 2010/2011 

 

Die Rote Garde präsentiert neuen Gardetanz, Sebastian Schulte erhält den ersten KCD- Ehrenorden 
und Claudia Schumacher und Ralf Hebbeler werden zum ersten Funkenmariechen und ersten 
Tanzmajor des KCD ernannt.  
 

(HWW) Fast pünktlich um 18.33 Uhr (also 
so eine gute närrische Viertelstunde später 
als geplant) läutete am Freitag, dem 12.11. 
der Karneval Club Dedinghausen mit der 
„KCD Disco Night‘79“ den Start in die 
Narrensession 2010/2011 ein, obwohl das 
Motto vom „Winde verweht“ angesichts des 
miserablen Wetter besser zu diesem Tag 
gepasst hätte. Doch die Dedinghauser 
Narrenschar ließ sich von Wind und Regen 
nicht beeindrucken und kamen zum Park-
platz nach Kehl. Der verantwortliche Teil der 
Narrenschar, sprich der KCD Vorstand, hatte 
aber in kluger Vorsicht die Zelte vor dem 
Festzelt nicht aufgebaut. 
Nach der kurzen Begrüßung durch den KCD Präsi-
denten Kuno Peter ergriff der „Primus inter pares“ 
der Stadt Lippstadt Bürgermeister Christof Sommer 

vor den zahlreich erschienen Närrinnen und Narren 
das Wort. Er stellte mit kurzen Worten heraus, dass 
es lediglich im Osten und im Westen Lippstadts den 
Frohsinn des Karnevals gäbe, was er sehr begrüße 
und auch sehr gut fände. Damit gab er sich zweifels-
frei als Karnevalist zu erkennen. Auch die enge 
Freundschaft zu den Karnevalisten aus Eickelborn 
hob der Bürgermeister besonders hervor, bevor er 
sich zu einem wichtigen Termin in das Rathaus ver-
abschiedete.  
Die Stelle des BM nahm sodann unser OV ein. Ralf 
Henkemeier trat vor die versammelten Närrinnen und 
Narren des Dorfes, um dem Vorstand des KCD 
symbolisch die Schlüsselgewalt über den Bürgertreff 
(bzw. das Dorf?) zu übergeben. Er erhielt dafür 
ebenso den Sessionsorden wie der Bürgermeister 
Sommer zuvor.  
Der Orden ist in dieser Session der KCD- Gruppe 
„Long Long Ladies“ gewidmet, die bei den Veran-
staltungen im Frühjahr 2011 ihr 25´es Bühnenjubi-
läum feiern. Gerne nahm der Vorstand den Schlüssel 
entgegen und versicherte dem Ortsvorsteher sowie 
dem anwesenden 2. Vorsitzenden des Bürgerrings 
Michael Knieps, den Bürgertreff am 09.03.2011 in 
einem ordnungsgemäßen Zustand an das Dorf und 
den Bürgerring zurückzugeben.  
Gegen 19.00 Uhr sollte es dann zum ersten Höhe-
punkt des Abendprogramms kommen. Unter der 
Leitung von Barbara Euler und Michaela Hebbeler 
führte die Rote Grade des KCD einen völlig neu ge-
stalteten und einstudierten Gardetanz vor. Die Dar-
bietung hat dem Publikum dermaßen gefallen, dass 
es die Mädchen lautstark um eine Zugabe bat, welche  

 

 
 

 
BM und OV beim KCD 
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die Närrinnen und Narren dann auch prompt 
erhielten.  
Nach einer kurzen Musikpause erfolgte die Begrü-
ßung der Gastvereine aus Scharmede und Eickelborn. 
Aus Scharmede war neben einigen Vorstandsmit-
glieder auch das Prinzenpaar der Session 2009/2010 
mit angereist, um den letzten Tag ihrer Regentschaft 
mit den Närrinnen und Narren aus Dedinghausen zu 
feiern. Es muss den Karnevalisten aus Scharmede 
wohl gut gefallen haben, denn sie verließen das Fest 
erst nach Mitternacht.  

Noch einen großen Tick länger feierten die eng mit 
dem KCD befreundeten Närrinnen und Narren der 
Eickelborner Karnevals Gesellschaft mit dem KCD 
den Start in die Session 2010/2011. Dies ist umso 
erstaunlicher, da die EKG am Tag zuvor ihren Start 
in die fünfte Jahreszeit gemeinsam mit der Delega-
tion des KCD von Donnerstag 11.11 Uhr bis spät in 
den frühen Freitagmorgen feierte. Die Freundschaft 
zwischen den beiden Vereinen ist über die Jahre 
soweit gewachsen, dass man gemeinsam mit dem 
Bürgermeister der Stadt Lippstadt über einen 
gemeinsamen Auftakt am 11.11.2011 auf dem 
Rathausplatz nachdenkt.  
Zu Schnitzel, Cola, Bier und dem ein oder anderen 
Schnaps (auch als Long Drink) der 70ér Jahre 
spielten die DJ´s Florian und Dennis passende Musik 
und so verwunderte es auch nicht, dass sich die 

Tanzflächen nach und nach füllte.  
Gegen 21.00 Uhr stand mit der Auflösung um den 
Elferrat des Session 2010/2011 der nächste Höhe-
punkt des Abends auf der Agenda des KCD. 
Neben dem Königspaar Andre und Vera Nünne-
rich und dem geschäftsführenden Vorstand – Kuno 
Peter, Andreas Fabig, Bernadette Remmert-
Chlosta und Klaus Weber - gehören dem neu 
gewählten Elferrat, Silke Kaulbars, Monika 
Wallmeier, Eva Voits, Werner Witzeck und Gerd 
Barnhusen an, die feierlich mit einer Urkunde und 
einem Sessionsorden in ihr Amt auf Zeit einge-
führt und den Närrinnen und Narren des Dorfes 
vorgestellt wurden.  
Nach einer Musikeinlage der hervorragenden DJ´s 
und dem Auffüllen der Gläser an der vom SV 

Blau-Weiß geführten Theke übernahm der Vize-
präsident des KCD Andreas Fabig das Wort. Galt es 
doch seinen Amtsvorgänger Sebastian Schulte feier-
lich zu verabschieden.  
Der KCD Vizepräsident ließ den Werdegang seines 
Vorgängers anhand von einigen, allen noch in Erin-
nerung liegenden Highlights auf und hinter der 
Bühne des KCD Revue passieren. So erinnerte er an 
den ersten Auftritt beim Kinderkarneval des Jahres 
1987, bei dem Sebastian Schulte gemeinsam mit 

Benedikt Stratmann und 
Guido Hagenhof zu dem Lied 
„Benny, Nick und Hans“ auf 
der Bühne stand, an seine 
Arbeit in der Requisite hinter 
der Bühne und letztlich auch 
an die sieben Jahre Mitarbeit 
im geschäftsführenden Vor-
stand. Er dankte Sebastian 
Schulte darüber hinaus für 
seine in unzähligen Jahren für 
den KCD geleistete Arbeit 
und erklärte, dass es immer 
schwer sei, ein langjähriges 

 
Die Rote Garde des KCD 
 

  
Gäste aus Eickelborn und Scharmede 

 

 
Ohne Hilfe geht nichts. Beim KCD half der SV Blau-
Weiß, hier (v.l.): Thomas Ahlke, Heinz-J.Nünnerich, 
Martina Nünnerich und Rolf Ost 
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Mitglied des Vorstandes verabschieden zu müssen, 
denn es gelte dann auch immer, diese Lücke 
schnellstmöglich zu schließen. Dennoch so der 
Vizepräsident weiter, „Wir verabschieden dich 
Sebastian heute mit einem weinenden und einem 
lachenden Auge. Das weinende Auge habe ich dir 
eben aufgezeigt und das lachende Auge begründet 
sich darin, dass mir zu Ohren gekommen ist, dass 
wir dich im nächsten Jahr als Büttenredner auf der 
KCD – Bühne wieder sehen werden.“ Diese 
Aufforderung wurde seitens der Narrenschar laut-
stark unterstützt.  
Anschließend wurde der sichtlich gerührte 
Vizepräsident a.D. mit dem ersten Ehrenorden des 
Karneval Club Dedinghausen für seine Leistungen 
um KCD ausgezeichnet und erhielt als kleine 
Erinnerung ein T-Shirt, welches auf der Vorderseite 
mit einer Szene seines Auftritts im Jahr 2005 und 
rückseitig mit seiner Vizepräsidentenkappe bedruckt 
war. Letztlich gilt es noch ein erstmaliges Ereignis 

für die Chroniken des KCD 
festzuhalten.  
 

Mit dem Tanzmajor Ralf Hebbeler und 
dem Tanzmariechen Claudia 
Schumacher kürte der KCD sein erstes 
offizielles KCD-Tanzpaar. Dies sei 
nicht ganz so ernst gemeint, erklärte 
uns der Vizepräsident, es sollte einfach 
mal eine andere Form des „Danke“ für 
die geleistete Arbeit zu Gunsten des 
Vereins sein. Eigentlich habe der 
Vorstand vorgehabt, drei verdiente 
Personen aus der großen Anzahl der 
Helfer des KCD als Dreigestirn zu 
ehren, doch leider konnte der Dritte im 
Bund aus beruflichen Gründen nicht 
zugegen sein, so der Vize weiter. Mit 
dieser Ehrung war der offizielle Teil 
des Sessionsauftaktes abgeschlossen 
und der Vorstand forderte die 

Anwesenden auf es richtig krachen zu lassen.  
Alles in allem war der Sessionsauftakt 2010/2011 des 
KCD eine rundum gelungene Veranstaltung (Ende 
04.45 Uhr) und ganz Dedinghausen darf sich auf die 
Veranstaltungen des KCD im Frühjahr 2011 freuen. 

 

KCD Vorstand besucht 
am 11.11.2010 um 11.11 

Uhr die Eickelborner 
Karneval Gesellschaft 

 

(AF) Pünktlich gegen 11.11 Uhr am 11.11.10 trifft die 
KCD Delegation am Kotten 7 in Eickelborn ein, um mit 
der befreundeten Karnevalsgesellgesellschaft in die fünfte  
Jahreszeit zu starten. Wie immer wurden die Karnevalis- 

 
KCD-Elferrat in der Session 2010/11 (v.l.): Monika Wallmeier, Silke 
Kaulbars, Eva Voits, Kuno Peter, Vera Nünnerich, Andre Nünnerich, 
Gerd Barnhusen, Werner Witzeck, Bernadette Remmert-Chlosta, 
Klaus Weber und Andreas Fabig 
 

 
Der KCD-Vorstand und Bernhard Schäfers verabschieden 
Sebastian Schulte (Bildmitte). 
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ten vom Vorstand der EKG und der Wirtin des 
Kotten Birgitt freundlich und mit einem Glas echtem 
Kölsch empfangen. 
Nach einigen kurzen Ansprachen vor dem Kotten 
gingen die Feierlichkeiten zum Sessionsauftakt in der 
Kneipe überaus flüssig und gegen die Mittagszeit 
auch mit einer deftigen Gulaschsuppe weiter.  
Bei kölschen Liedern folgt eine Runde Kölsch der 
nächsten und so verwundert es auch nicht, dass zum 
Zeitpunkt der Abfahrt gegen 16.00 Uhr mit 
Ausnahme der Fahrer alle Delegationsmitglieder 
ordentlich beschwipst waren.  
Wie wir am nächsten Tag erfuhren, hat die KCD 
Delegation noch rechtzeitig den Absprung geschafft, 
um am nächsten Tag fit für die eigene Veranstaltung 
zu sein, denn die Wirtin des Kotten 7 schloss ihre 

Kneipe erst gegen 03.45 Uhr Freitagsmorgens. 

 

„Kleine Ursache“ große Wirkung – 
Feuerwehreinsatz am Birkhof 

 

(HWW) Die ���� -Redaktion ist mit Helfer/innen im 
Gasthof Kehl am 29.Oktober damit beschäftigt die 
November-Ausgabe zusammenzulegen und zu 
heften. Es ist kurz nach 17.30 Uhr. Drei 
Feuerwehrautos düsen durchs Dorf. Sie sorgen für 
eine erholsame Pause beim Heften, da die Neugier 
siegt und alle nach draußen treibt, um zu sehen ob 
man was sieht. Aber man sah nichts. 

 

Da schwang sich ein ���� -Redakteur auf’s Fahrrad 
und fuhr der Was-
serspur hinterher, die 
die drei Feuerwehr-
autos im Dorf hinter-
lassen hatten. Im 
Birkhof, gegenüber 
der Birkhofsklause, 
hatte er die drei Autos 
eingeholt. Die parkten 
am Straßenrand und 
ihre Besatzungen war 
bereits im Einsatz. 
Wenig später kam 
auch noch die Polizei. 
Im Einsatzbericht der 

Feuerwehr war dann später folgendes zu lesen: 
 

„Einsatzdetails 
Datum: 29.10.2010  
Uhrzeit: 17:22  
Einsatzart: Brand 1 / Brennt Hecke  
Einsatzort: Am Birkhof - Dedinghausen  
Einsatzbericht: 
Heiße Asche in einer Mülltonne setzten die Müllton-
nen und eine Hecke in Brand. Das Feuer drohte auf 
ein Gartenhaus überzugreifen. Durch das beherzte 
Eingreifen von Anwohnern mittels zweier Garten-
schläuche konnte das Feuer vor Eintreffen der 
Feuerwehr abgelöscht werden. Nachlöscharbeiten 
erfolgten mit dem Schnellangriff des LF 10/6. 
Anschließend wurden die Dachpappe und die ver-
brannten Dachbretter entfernt. Nachdem alle Glut-
nester abgelöscht waren, wurde die Einsatzstelle an 
die Eigentümerin übergeben.  
Im Einsatz: Wachbereitschaft (HLF 20/16, DLK 
23/12); Löschgruppe Dedinghausen“ 
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Tief Carmen räumt Kyrills Reste weg 
 

(HWW) Im Laufe des Nachmittages wurde am Do., 
11.11. der Wind immer stärker und entwickelte sich 
in den Abendstunden zum Sturmtief Carmen. Im 
Kreise Soest mussten 25 Mal die Hilfskräfte ausrü-
cken. (Siehe auch Seite 32.) Ein Einsatz betraf die 
Kreisstraße 51.  

Im Schwarzenrabener Wald waren 8 Fichten auf die 
Straße zwischen Dedinghausen und Ehringhausen 
gefallen. Die K 51 sowie der Rad-/Fußweg wurden 
gesperrt und blieben bis zum Montagmittag (15.11.) 
für den Verkehr unpassierbar. Der Verkehr wurde 
über Hörste und Mönninghausen umgeleitet. Aber 
auch die Störmeder Straße durch den Wald blieb 
befahrbar. Allerdings fanden nicht alle Verkehrsteil-
nehmer/innen diese Umleitungen. Einige irrten im 

Dorf umher und mussten von Anwohnern wieder auf 
den rechten Pfad gewiesen werden. 
Der Leiter des Baubetriebshofs des Kreises Soest 
rechtfertigte die recht lange Sperrung mit der 
Wetterlage und einer damit verbundenen möglichen 
Gefährdung der Mitarbeiter.  
Die Bäume waren am Rande einer Lichtung abge-
knickt, die der Orkan Kyrill im Januar 2007 in den 
Schwarzenrabener Wald geschlagen hatte. 
Und nach dem Sturmtief kam der Starkregen. Am 12. 
und 13.November fielen zusammen 52,5 l/m² Regen. 
Hier und da gab es Pfützen im Dorf. Aber wirklich 
ernst wurde die Lage in Dedinghausen nicht. (siehe 
dazu Seite 32) 

 

Feuerwehr übte am Haus Kirchhoff am Kusel 
 

(HWW) Es war schon eine gespenstige Kulisse, 
die sich den Passanten des Bahnübergangs am 
3.November zwischen 19 und 20 Uhr bot. Die 
Löschgruppe hielt eine Übung ab. 
Das alte Kirchhoffsche Haus gegenüber der 
Gastwirtschaft Schulte-Nünnerich steht seit Jahren 
leer und wird in den nächsten Tagen abgerissen.  

realen Objekt zu üben. Als Ausgangsszenario wurde angenommen, dass 
im Haus ein Brand ausgebrochen war und im ersten Stock Menschen 
eingeschlossen waren.  
Das Feuer war natürlich nicht echt sondern wurde mit kaltem künstlich 
erzeugten Rauch simuliert. Das Wasser war allerdings echt und es floss 
reichlich. 
Die Einsatzleitung zeigte sich nach der Übung mit dem Einsatz ihrer 
Kameraden zufrieden. 
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Diesen 
günstigen 
Umstand 

nutzten un-
sere Feuer-
wehrleute, 

um an einem. 
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125 Senioren verbringen nette Stunden  
bei Kaffee, Kuchen und Sketchen 

 

(HWW) Alle Jahre wieder – der OV 
lädt ein und (fast) alle über 65-jäh-
rigen Dorfbewohner/innen mit ihren 
Partner/innen kamen. Die Tradition 
der herbstlichen Seniorennachmit-
tage wurde 1975 bei der Einge-
meindung Dedinghausens nach 
Lippstadt durch die Stadt über-
nommen und seit nunmehr 35 Jah-
ren aus dem Stadthaushalt finan-
ziert. 
Am frühen Nachmittag des 16. No-
vembers konnte Ortsvorsteher Ralf 
Henkemeier 125 Senioren im Bür-
gertreff begrüßen. Die hatten Platz-
genommen an weihnachtlich 

geschmückten und eingedeckten Tischen. In seiner 
kurzen Ansprache wünschte der OV den Anwesen-
den für diesen Nachmittag viel Vergnügen und 

Freude an der zwischenmenschli-
che Begegnung und an guten 
Gesprächen. Es sei Ziel und 
Anspruch dieses Treffen, dass alle 
am Abend freudig nach Hause 
gehen. 
Anschließend servierten 12 Helfe-
rinnen Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen. Später gab es auf 
Wunsch auch kalte Getränke. Da 
bediente dann der OV auch selbst. 
Er kümmerte sich persönlich um 
die Biertrinker. 
Unter die Gäste hatten sich auch 19 
jüngere Damen aus Esbeck 
gemischt. Als diese ihren Kaffee 
genossen hatten, entpuppten sie 

sich als die Attraktion des Nachmittags. Einem eben-
falls guten (aber jüngeren) Brauch folgend führten 

 

 
 

 
 

   
Die KFD-Damen aus Esbeck boten ein abwechselungsreiches, unterhaltsames Programm. 
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die Esbecker KFD-Damen 
Sketche auf. Im jährlich 
Wechsel zwischen den 
Esbecker-, Rixbecker- und 
Dedinghauser-KFD-Damen 
werden auf den Senioren-
nachmittagen der drei 
Dörfer alljährlich jene 
Sketche aufgeführt, die 
bereits auf der JHV der 
KFD am Volkstrauertag 
vorgeführt werden.  
In diesem Jahr starteten die 
Damen aus dem Nachbar-

dorf mit einer humorvollen Litanei. Sie nahmen sich 
und das Publikum „auf den Arm“. Es folgte dann 
eine 1 ½-stündige Abfolge lustiger Sketche und 
schwungvoller Tanzdarbietungen.  

Nach dem Programm bedankte sich Ralf Henkemeier 
bei den Damen aus Esbeck, die wesentlich zur 
Kurzweil des Nachmittags beigetragen hatten und 
schloss in seinen Dank auch die Helferinnen ein. 
Aber der Dankesworte waren noch nicht genug 
gesprochen. Erika Strauß und Franziska Flüchter 

haben über 10 
Jahre die 

monatlichen 
Seniorennach-

mittage organi-
siert. Nun ge-
ben sie ihren 
Einsatz für die 

Dorfgemein-
schaft auf und 
ihr Engagement 
in jüngere 
Hände. (Siehe 
auch Bericht an 
anderer Stelle 
dieser Dorf-
zeitung.)  
Stellvertretend 

für die Dorfge-
meinschaft be-
dankte sich un-

ser OV mit 
Blumen bei den 
beiden enga-
gierten Damen. 
Abschließender 
Programmpunkt 
der OV-Senio-
rennachmittage 
ist die Ehrung 
der ältesten 
Anwesenden. In 
diesem Jahr 
konnten Wen-
del Elm (Jahr-
gang 1923) und 
Christine Os-
termann (1925) 
Blumen aus den 
Händen des OV 
entgegenneh-
men. 

 

Gegen 18 Uhr löste sich die Veranstaltung auf. Die 
einen, die geladenen Senioren, gingen freudig nach 
Hause. Die anderen, die Helferinnen, räumten den 
Bürgertreff auf. Aber alle freuen sich schon auf den 
nächsten herbstlichen Seniorennachmittag. Der findet 
am 15.11.2011 statt und da treten dann die Deding-
hauser KFD-Frauen mit Sketchen auf. 

 
 

 
OV als Kellner 

 
Ohne Helferinnen gehts nicht. Hier 
sind es Anne Christ, Dorothea 
Schulte-Remmert, Tanja Henke-
meier und Barbara Weide 

Blumen für engagierte Damen Ralf 
von Henkemeier an Franziska 
Flüchter (l) und Erika Strauß (r). 
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Blumen für die Ältesten von Ralf Henkemeier an 
Wendel Elm, und Christine Ostermann. 
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Bericht der Delegiertenversammlung 
am Mittwoch, den 17.11.2010 in der Gaststätte Kehl 

 

Am Mittwoch, den 17.11.2010 fand wie jedes Jahr im November die Delegiertenversammlung des Bürgerrings 
statt, in der es hauptsächlich um die Terminabsprache für das Jahr 2011 ging. 
 

1. Begrüßung 
Der Bürgerringvorsitzende Guido Lauber 
begrüßte alle Anwesenden und bedankte sich 
bei allen, die sich in irgendeiner Weise an 
den Vorbereitungen und der Durchführung 
des Herbstwochenumzugs und der „Deding-
hausen – Hütte“ auf der Herbstwoche einge-
bracht haben. 
 

2. Terminabsprache  
Nach der Begrüßung ging es zügig an die 
Terminabsprache. 
Wie in jedem Jahr finden auch im kommen-
dem Jahr wieder zahlreiche Veranstaltungen 
in Dedinghausen statt. 
Neben den alljährlich wiederkehrenden Ver-
anstaltungen findet im nächsten Jahr nach 
dreijähriger Pause am 18. und 19.06. wieder ein 
Fukuhlenfest statt, das gleichzeitig als 975-jähriges 
Dorfjubiläum gefeiert werden soll. 
 

3. Preisknobeln 2011 
Nachdem der Punkt Terminabsprache abgeschlos-
sen war, wurde über die Vergabe des Preisknobelns 
2011 gesprochen. 
Die Musikfreunde „Spontan & Ungezwungen“ 
haben sich im Vorfeld der Versammlung um die 
Ausrichtung des Preisknobelns beworben und 
bekamen von der Versammlung den Zuschlag. 
Das Preisknobeln soll, wie bereits in diesem Jahr, in 
einer abgespeckten Form durchgeführt werden. Die 
genauen Knobeltermine werden frühzeitig über ����  
und im Internet bekannt gegeben. 
 

4. Verschiedenes 
 

a) Sauberkeit der Bürgertreff - Toiletten 
In der Vergangenheit ist es immer wieder vorge-

kommen, dass, obwohl die Toiletten am Wochenan-
fang gereinigt wurden, sie am Wochenende stark 
verschmutzt waren. Des öfteren musste aus diesem 
Grunde vor einer Vermietung nachgereinigt werden. 
Da der Bürgertreff innerhalb der Woche von vielen 
verschiedenen Gruppen benutzt wird, bat der Vor-
stand die Vereine ihre Gruppen- und Übungsleiter 
anzuweisen, die Toiletten vor und nach der Veran-
staltung zu kontrollieren. 
 

b) Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“  
Heinz W. Wellner stellte die Frage in den Raum, ob 
Dedinghausen in Zukunft an dem Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“ teilnehmen sollte. 
Dedinhausen hat in der Vergangenheit des öfteren 
an dem Vorgängerwettbewerb „Unser Dorf soll 
schöner werden“ teilgenommen. Heinz W. Wellner 
und Michael Knieps erklärten der Versammlung 
kurz worum es bei diesem Wettbewerb geht. Auch 
wenn Dedinghausen wahrscheinlich keine Chance 
hat einen  Preis bei  diesem  Wettbewerb zu gewin- 

 

 
Konzentrierter Terminabgleich beim BR (Foto:HWW) 
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nen, so lassen sich ggf. einige Denkanstöße, die in 
dem Bericht der Bewertungskommission stehen, 
umsetzen. 
Da die Anmeldefrist für das Jahr 2011 abgelaufen ist, 
wird man dieses Thema auf der Jahreshauptver-
sammlung besprechen und entscheiden, ob man sich 
für das Jahr 2012 anmeldet. Dort kann dann auch der 
Ortsvorsteher einiges zu dem Thema sagen. 
 

c) 975-jähriges Dorfjubiläum 
Aus der Versammlung kam die Anregung, für das 
Jubiläum einen Arbeitskreis „Dorfhistorie“ in das 
Leben zu rufen. 
Der Vorstand wird verschiedene Personen aus dem 
Dorf ansprechen, die sich bereits mit dem Thema 
beschäftigt haben. 
Außerdem hat die Kolpingfamilie seit längerem 
einen Arbeitskreis zu diesem Thema. Auch auf dieses 

Material kann zurückgegriffen werden. 
 

d) Weihnachtsmarkt des Bürgerrings 
Im Jahr 2011 wird es wegen der sehr umfangreichen 
Vorbereitungen für das Fukuhlenfest keinen Weih-
nachtsmarkt geben. 
Da im Jahr 2012 der Kindergarten wieder einen 
Weihnachtsmarkt durchführen wird, ist erst für das 
Jahr 2013 ein Weihnachtsmarkt unter dem Dach des 
Bürgerrings geplant. 
 

Nachdem es keine Wortmeldungen mehr gab, schloss 
der erste Vorsitzende Guido Lauber die 
Versammlung um 21:15 Uhr. 
 

Für den Bürgerring 
Markus Schulte 
(Schriftführer) 
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Informationen, Nachrichten 
und Termine aus der 

Redaktion dieser Zeitung 
 

 39.Jahrgang Dezember 2010 425.Ausgabe 
�  Redaktion � ������	
�����
�����    �    Waldweg 10   �    59558 Lippstadt   �    Tel.: LP / 13750 

 

Redaktionstermine: 
 

So., 05.12., 18 Uhr:  
Redaktionsschluss  
für den ���� -Jahreskalender 2011 

 

Fr., 10.12., 20 Uhr: 
Gasthof Kehl: 25.����  Putenskat 

 

So., 19.12., 18 Uhr: 
Redaktionsschluss  
für die Januar-Ausgabe (����  426) 

 

Do., 30.12. 17 Uhr: 
Zusammengelegen der Januar-Ausgabe ����  426 
im Gasthof Kehl. Wir bitten um Mithilfe. 

 

Fr., 31.12.:  
����  426, die Januar-Ausgabe und der Jahreska-
lender 2011 werden verteilt – mit Spendenaktion 
für Druck- und Papierkosten!  (HWW) 

 

Die Herausgeber und Redakteure Ihrer Dorfzeitung 
�������	
�����
�����  wünschen allen Leserinnen, Lesern und 

Freunden eine ruhige beschauliche Adventszeit und ein  
frohes Weihnachtsfest! 

 

 
Viel Arbeit in netter Gesellschaft und angenehmer 
Atmosphäre – ehrenamtliche Helfer/innen legen 820 
���� -Ausgaben zusammen – jeden Monat in der 
Gastwirtschaft Kehl (aktueller Termin siehe links). 
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 Seniorengemeinschaft Dedinghausen 
 

 

             Singen  &  Gemütlichkeit 
 

            Spaß  &  Geselligkeit 
 
Einladungen für die nächsten beiden Seniorennachmittage : 
   

 Di., d. 7.Dezember 2010 um 15.00 Uhr  
 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff. 
 Di., d. 4.Januar 2011 um 15.00 Uhr  
 in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen im Bürgertreff. 
 

 Magdalene Wahner 
 

 

10 Jahre Seniorengemeinschaft 
 

Nach 10 Jahren Gestaltung des 
Seniorennachmittags möchten 
wir „die Gestaltung" in jüngere 

Hände legen. 
 

Es war eine schöne Zeit. Wir hatten viel 
Spaß und Freude an der Sache, aber nun 
ist es an der Zeit, uns aus der aktiven 
Vorbereitung und Ausrichtung, zurückzu-
ziehen. Das schönste für uns war, wenn 
am Schluss des Nachmittags gesagt 
wurde: „Das waren wieder ein paar 
schöne Stunden, ich freue mich schon 
immer darauf und warte auf das nächste 
Treffen.“ 
Ein schöneres Lob kann es nicht geben, 
da sind alle Mühen vergessen. 
 

Wir hoffen, dass die Senioren auch 
weiterhin am 1. Dienstag im Monat den 
Weg in den Bürgertreff finden und ebenso 
viel Freude und Spaß haben unter neuer 
Leitung. Wir bedanken uns herzlich bei 
allen Senioren für das regelmäßige 
Kommen zu der Gemeinschaft. Wir 
werden ja auch weiterhin an den Nach-
mittagen teilnehmen. 

 
 

Erika Strauss   &   Franziska Flüchter 
 

 
 

Fotos vom Treffen am 2.November 2010 
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An alle Seniorinnen und Senioren aus Dedinghausen! 
 

Mit neuem Schwung startet die Seniorengemeinschaft in das Jahr 2011. 
Wir treffen uns wie gewohnt am ersten Dienstag im Monat im Bürgertreff. Natürlich beginnen 
wir traditionell mit dem Kaffeetrinken und selbstgebackenen Kuchen. Aber wir bieten noch 
mehr an: 
 

-  Singen und Klönen 
-  Jahreszeitliche Geschichten und 

Gedichte - Witze erzählen 
-  Gedächtnistraining 
-  Sitzgymnastik 
-  Tanzeinlagen 
-  Bewegungsspiele und vieles mehr 
 

Wir würden uns freuen, wenn sich zu dem 
bisherigen Kreis auch noch neue 

Personen angesprochen fühlen. Vielleicht 
trauen sich auch ein paar Männer! 

 
Schauen Sie doch einfach am Dienstag,  
den 4. Januar 2011 um 15 Uhr vorbei. 
 
Wir freuen uns auf Sie 

Magdalene Wahner Tel. 17199 
Marianne Husemann Tel. 13160 

Marlies Ahlke Tel. 17430 

 
Frau Flüchter und Frau Strauß haben 10 Jahre für 
die Seniorengemeinschaft die Nachmittage 
vorbereitet und geleitet, ihnen gehört unser 
herzliches Dankeschön. Nun möchten sich beide 
dazusetzen und die Verantwortung in jüngere 
Hände geben. 

Magdalene Wahner 
 

Die Seniorengemeinschaft wünscht allen  
eine schöne Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr. 

 
Termine 2011 immer dienstags: 
 

4. Januar,   1. Februar,  5. April,   3. Mai,   7. Juni,  
 

5. Juli,   9. August,   6. September,   4. Oktober,   8. November,   6. Dezember 

 
 

Fotos vom Treffen am 2.November 2010 
 

 
(Fotos: Magdalene Wahner) 
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Jahreshauptversammlung  
Spontan und Ungezwungen am 29.10.2010 

 

Die erste Vorsit-
zende Anja Hen-
kemeier konnte am 
29.10.2010, 31 
Mitglieder zur Jah-
reshauptversamm-

lung im Vereinslo-
kal Kehl begrüßen. 
In ihrem Bericht 

vom abgelaufenen Jahr verwies sie noch einmal auf 
die zahlreichen Termine in der abgelaufenen Saison. 
 

Es folgte der Bericht der Musikalischen Leitung vor-
getragen von Ralf Henkemeier. Er blickte unter 
anderem auf das vergangene Probewochenende 

zurück, und kündigte das nächste Probewochenende, 
voraussichtlich vom 4 - 6.02.2011, an. 
 

Bei dem nun folgenden Geschäftsbericht stellte die 
Geschäftsführerin Monika Wille die positive Ent-

wicklung der Mitgliederzahl besonders 
heraus. 
 

Nach dem Geschäftsbericht standen 
Neuwahlen an, folgende Positionen 
wurden neu gewählt: 
 

1.) 1.Vorsitzende: 
 Anja Henkemeier, (Wiederwahl) 
2.) 2.Vorsitzender: 
 Franz-Josef Brink, (Wiederwahl) 
3.) Musikalischer Leiter: 
 Ralf Henkemeier, (Wiederwahl) 
4.) Stellvertretender Musikalischer  
 Leiter: 
 Jens Kißler, (Wiederwahl) 
5.) Beisitzer: 
 Sebastian Schulte-Remmert,  
 (neu im Vorstand) 
6.) Kassenprüferin: 
 Julia Müller, (neu gewählt) 
 

Unter dem letzten Punkt Verschiede-
nes kündigte Anja Henkemeier die 

schon bekannten Termine für die nächste Saison an, 
unter anderem für die Weihnachtsfeier und die 
Musikschau 2011 in der südlichen Schützenhalle. 
 

Die Versammlung endete gegen 21.15 Uhr. 
 

Für den Vorstand 
Ralf Henkemeier 

 

 

 
Gewählte (hinten v.l.): Sebastian Schulte-Remmert, Julia Müller, 
Helmut Schulte (bestätigter Kassenprüfer); (vorn v.l.): Ralf 
Henkemeier, Anja Henkemeier, Franz-Josef Brink und Monika Wille 
(stand als GF nicht zur Wahl) (Fotos: HWW) 
 

 
Gut besuchte JHV der Musikfreunde 
 

 

Vorstandsarbeit kann auch Spaß machen.  
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Generalversammlung der Schützen am 08.11.2008 
Geschäftsführer Siggi Müller zieht positive Bilanz 

 

Am Samstag, den 06.11.2010, 
fand die diesjährige General-
versammlung des Schützen-
vereins Dedinghausen statt. 
Mehr als 90 Schützenbrüder 
waren der Einladung in das 
Vereinslokal Kehl gefolgt. 
 

Zu Beginn der Versammlung 
begrüßte Oberst Martin 
Grothe alle Anwesenden. Sein 
besonderer Gruß galt dem 
amtierenden Königspaar Vera 
und Andre Nünnerich, dem 
Ortsvorsteher Ralf Henke-
meier, den Ehrenobristen 
Heinz Grothe, Hermann 
Stratmann und Bernhard Plaß, 
dem Ehrenhauptmann Willi 
Grothe, den Ehrenoffizieren 
Wilfried Plaß, Helmut Schulte 
und Heinz Kißler sowie den 
Vertretern der Presse. 
 

Bei der Totenehrung gedachte man der verstorbenen 
Schützenbrüder Johannes Tigges und Joachim Nies. 
Oberst Grothe erinnerte auch an den tragischen Tod 
des Schützenbruders Ludwig Schulte während der 
Generalversammlung vor 10 Jahren.  
 

Anschließend ließ er das vergangene Schützenfest 
noch einmal Revue passieren.  
In diesem Zusammenhang bedankte er sich bei allen 
Helfern, die bei der Umgestaltung des Ehrenmals 
anlässlich dessen 50-jährigen Bestehens mit ange-
packt hatten. 
Erwähnung fand auch der Zapfenstreich an der 
Fukuhle, der aufgrund der schönen Kulisse besonders 
beeindruckend war. Weitere Höhepunkte waren 
sicherlich die Auszeichnung des Schützenbruders 
Gerd Winkler mit dem vereinseigenen Orden am 
Samstag sowie die Verleihung des höchsten 
sauerländischen Schützenordens an die aus dem 
aktiven Dienst ausgeschiedenen Offiziere Bernhard 
Plaß, Theo Husemann und Ulrich Greschniok. 
 

Danach gab Geschäftsführer Siegfried Müller der 
Versammlung einen Überblick über das abgelaufe-
nen Geschäftsjahr und die Entwicklung des Kassen-
bestandes. 
Demnach ist der Verein finanziell gut aufgestellt. 
Trotz verschiedener Investitionen konnte wieder ein 
positives Ergebnis erzielt werden. 
 

Da in diesem Jahr alle gewählten Kassenprüfer bei 
der Generalversammlung terminlich verhindert 
waren, musste Schützenbruder Hans Brink kurzfristig 
einspringen. Er teilte der Versammlung mit, dass die 
Kasse von ihm und Christian Kißler geprüft wurde 
und sich keine Beanstandungen ergaben. Auf seinen 
Antrag hin erteilte die Ver-
sammlung dem Vorstand Ent-
lastung. 
 

Bei dem anschließenden Be-
richt der Schießriege bedankte 
sich Jürgen Wahner bei allen 
Schützenbrüdern, die am 
05.09.2010 an den Vereins-
meisterschaften teilgenommen 
hatten. Trotz diverser Termin-
überschneidungen hatten sich 
immerhin 71 Schützenbrüder 
zu dem sportlichen Wettkampf 
in Öchtringhausen eingefun-
den.

 

Schützenverein 
                     Dedinghausen e.V. 

 
�  Schützenverein Dedinghausen  �    Haslei 28a  �   59558 Lippstadt  �   Tel.: LP / 23203 

 
Oberst Martin 
Grothe und 

Geschäftsführer 
Siegfried Müller 

 

 

 
Gut besuchte JHV der Schützen 
 

 
Jürgen Wahner gab 
letztmalig seinen 
Schießgruppenbe-

richt. 
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Die Siegerehrung der Vereinsmeisterschaften nahm 
dann erstmals Andreas Kaltschmidt vor, der die 
Nachfolge Jürgen Wahners‘ als Schießriegenoffizier 
antritt. Ihm assistierte unsere Königin Vera Nünne-
rich. 
Mit weiblichem Liebreiz überreichte sie Jürgen 
Wahner als verdientem Vereinsmeister den Wander-
pokal. Timo Gründer erhielt als bester Jungschütze 
den Jugendpokal. Die Auszeichnungen für den ersten 
und zweiten Platz im Medaillenschießen gingen an 
Björn Aring und Guido Plaß. 
Den dritten Platz belegte Markus Herbst, der sich 
auch beim Königspokal als bester Schütze herausge-
stellt hatte. 
Andreas Kaltschmidt informierte die Versammlung 
noch über die weiteren Pläne der Schießriege, und 
dass er zunächst noch einen Lehrgang für den Erwerb 
der Waffenbesitzkarte erfolgreich absolvieren müsse. 
Beabsichtigt sei, wieder mehr aktive Sportschützen 
zu gewinnen, um auch an Turnieren teilnehmen zu 

können. Alle interessierten Dorfbe-
wohner sind herzlich eingeladen, an 
den Übungsabenden vorbeizuschauen. 
 

Jürgen Wahner wurde dann von der 
Versammlung einstimmig für seine 
Verdienste um die Schießriege zum 
Ehrenoffizier ernannt. Ausdrücklich 
nahm er die Auszeichnung auch im 
Namen der vielen fleißigen Helfer, die 
in den vergangenen Jahren die 
Ausrichtung der Vereinsmeister-
schaften und die erfolgreiche Arbeit 
der Schießriege erst möglich gemacht 
haben, an. 
 

Danach berichtete Anja Henkemeier 
der Versammlung von den Aktivitäten 
der Musikfreunde „Spontan und 
Ungezwungen“. Dass die Truppe 
gefragt ist, zeigt sich schon am vollen 
Terminkalender. In der vergangenen 

Saison mussten die Musiker 24-mal aufspielen.  
Eine wichtige Veränderung ist sicherlich der 
Umstand, dass mittlerweile die Musikproben alle 14 
Tage vom Dirigenten Jürgen Ewert geleitet werden, 
der gleichzeitig die Bläser an der Musikschule unter-
richtet. Die dadurch naturgemäß gestiegenen Kosten 
machen auch eine Anpassung der Preise der Kapelle 
erforderlich. 

Für alle Blasmusikfreunde gab sie einen wichtigen 
Termin für das nächste Frühjahr bekannt. Am 
02.04.2011 findet in der Südlichen Schützenhalle 
wieder die Musikshow der Lippstädter Blaskapellen 
und Spielmannszüge statt, an der auch „Spontan und 
Ungezwungen“ teilnimmt. Karten für die Veranstal-
tung können voraussichtlich nur über den „Patriot“ 
bezogen werden. Näheres wird aber noch rechtzeitig 
in ����  bekanntgegeben. 
 

Erstmals berichtete dann der stellvertretende Oberst 
Markus Schulte von den Veranstaltungen der Jung-
schützen. Das herausragende Ereignis war sicherlich

 

 
Oberst Grothe, Andreas Kaltschmidt (als neuer Schießriegenoffizier 
und Königin Vera Nünnerich (v.r.) ehrten die erfolgreichsten Schützen 
(v.l.): Björn Aring, Jürgen Wahner, Guido Plaß und Timo Gründer 
 

 
Letzte Amtshandlung:  

Jürgen Wahner gibt Schießanhänger aus. 

 
Die Musikfreunde spielten auf. 
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Das erstmals vom Verein ausgerichtete 
Schießen um die Würde des 
Jungschützenkönigs am 17. Juli 2010 
in Öchtringhausen. Aufgrund der guten 
Resonanz wird die Veranstaltung auch 
im nächsten Jahr stattfinden. Weitere 
Highlights waren sicherlich auch die 
Bundesjungschützenparty in Brilon 
sowie der Kreisjungschützentag in 
Hörste. Ein Dankeschön gilt den 
Jungschützen für die durchweg rege 
Teilnahme und gute Disziplin. 
 

Bei den anschließenden Neuwahlen 
gab es keine Überraschungen. Alter 
und neuer Bataillonskommandeur ist 
Guido Lauber. Die Kompanieführung 
liegt weiter in den bewährten Händen 
von Egbert Vossebürger und Jens 
Kißler. Für den Schützenplatz sind 
nach wie vor die Platzmajore Werner 
Lübbers und Jürgen Hendel zuständig. 
 

Bei den übrigen Wahlen gab es folgende Resultate: 
· Kassenprüfer: Hans Brink (einstimmig gewählt) 
· Delegierte zum Bürgerring: Martin Grothe, Egbert 

Vossebürger (einstimmige Wiederwahl) 
 

Vor der Beschlussfassung über das Schützenfest 
2011 erinnerte Oberst Grothe noch an den Winter-
ball, der am 08.01.2011 im Bürgertreff gefeiert wird. 
Hier konnte er dann auch etwas Neues berichten. 
Nach über 30 Jahren werden die „Herzbuben“ aus 
Schöning aufgrund ihrer starken beruflichen 
Einspannung nicht mehr aufspielen. Nach längerer 
Suche hat sich der Vorstand nunmehr für die vier-
köpfige Gruppe „winds“ entschieden. Nähere Infor-
mationen zur Tanzband sind im Internet unter 
windsmusik.de zu finden. 
 

Unter dem Punkt Verschiedenes gab es dann noch 
eine interessante Anregung vom Ehrenoberst Bern-
hard Plaß. Der Vorstand solle einmal darüber nach-
denken, am Schützenfestmontag ohne Holzgewehr 
ausmarschieren zu lassen. Die meisten Schützen 
kämen ohnehin ohne Gewehr. Nach kurzer kontro-
verser Diskussion wurde das Thema bis zur Früh-
jahrsversammlung vertagt. 
 

Nachdem es dann gegen 21.40 Uhr keine Wortmel-

dungen mehr gab, bedankte sich Oberst Grothe bei 
allen Anwesenden für ihre rege Teilnahme, wünschte 
ihnen ein schönes Wochenende und schloss die Ver-
sammlung. 

Der Abend war damit aber noch nicht zu Ende. Die 
Musikfreunde „Spontan und Ungezwungen“ heizten 
allen noch einmal richtig ein, denn schließlich gab es 
bei dem einen oder anderen Pils noch viel zu bespre-
chen. 
 

Achim Stratmann 

 

Der Schützenverein Dedinghausen wünscht allen 
Schützenbrüdern und Dorfbewohnern eine besinnliche 

Adventszeit, frohe Weihnachtstage und ein gesundes, friedvolles 
Jahr 2011! 

 

 
Die VIP’s des Schützenvereins (v.l.): Jürgen Hendel, Martin Grothe, 
Vera Nünnerich, Andre Nünnerich, Guido Lauber, Egbert 
Vossebürger und Jürgen Wahner                             (Fotos: HWW/RC) 
 

 
Auch das Königspaar Andre & Vera Nünnerich 

amüsierte sich auf der JHV. 
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Vor 35 Jahren: ����  im Dezember 1975  
 

06.12.1975 Zu Gunsten bedürftiger 
Familien veranstaltet der Jugendring 
Dedinghausen einen Weihnachtsba-
sar. 
 

09.12.1975 Wilhelm Schulte-Rem-
mert wird erstmals offiziell in das Amt 
des Ortsvorstehers für Dedinghausen 
eingeführt. 
 

27.12.1975 Meinhard Brink wird 
erster Vereinsmeister des TTV. Bei 

den Damen siegt Annedore Grote. 
 

Vor 30 Jahren: ����  im Dezember 1980  
 

06.12.1980 Über 100 Tüten verteilt 
der Nikolaus an die Kinder des Dor-
fes, die der Einladung des SV Blau-
Weiß folgten. 
 

13.12.1980 Mit der Bannerweihe der 
Jungkolpinggruppe beginnt der 
Kolpinggedenktag’80. 
 

14.12.1980 Auf der Weihnachtsfeier 
des TTV werden die Vereinsmeister 
geehrt, allen voran Paul Lerche, der 

zum vierten Mal Meister der Senioren wurde. 
 

14.12.1980 Im Saale Schulte-Nünnerich findet eine Tau-
benausstellung statt. 
 

Vor 25 Jahren: ����  im Dezember 1985  
 

01.12.1985 Die Seniorengemein-
schaft veranstaltet einen Bazar für 
die 3.Welt. 
 

07.12.1985 Zum vierten Mal sam-
melt die Kolpingjugend Altpapier. 
 

13.12.1985 Auf der Weihnachtsfeier 
des TTV werden die Vereinsmeister 
geehrt, allen voran Adolf Ahls, der 
Meister der Senioren. 
 

17.12.1985 Die Kolpingsfamilie be-
schließt das Jahr mit einem Kegelabend. 
 

18.12.1985 Die Seniorengemeinschaft beschließt das 
Jahr mit einer Messe und einem gemütlichen Abend. 

 

Vor 20 Jahren:  
����  im Dezember 1990  

 

02.12.1990 Die erste Gesamtdeut-
sche Bundestagswahl wird von der 
CDU/CSU/FDP-Koalition gewonnen. 
In Dedinghausen verteilen sich die 
Zweitstimmen wie folgt : 
   C D U   49,0 %;        S P D  30,3 %; 

 F D P          11,6 %;   Grüne           6,9 %. 
Die Wahlbeteiligung lag in Dedinghausen bei 83,4 %. 
 

07.12.1990 Den 5.��� �-Putenpreisskat gewinnt J.Flatken.  
 

10.12.1990 Zunächst basteln die Kinder bei der Nikolaus-
feier des SV Blau-Weiß, dann ist Bescherung. 
 

17.12.1990 Auf der Weihnachtsfeier des TTV werden die 
Vereinsmeister geehrt, allen voran Stefan Müßig, der bei 
den Herren gleich dreimal siegt. 
 

Vor 15 Jahren: ����  im Dezember 1995  
 

01.12.1995 Die JHV des B Z V   
Vereinte Freunde ehrt die Vereins-
meister, allen voran Franz Sprenger. 
 

02.12.1995 Kolpinggedenktag. Die 
Kolpingsfamilie begeht diesen Tag 
mit der Betonung ihrer familiären 
Basis und ehrt für Vereinstreue 
Franz Brunnert, Albert Grote und 
Kunibert Grothe. 
 

03.12.1995 Die erste Krippenaus-
stellung im Bürgertreff (eine lobenswerte Idee von Josef 
Stratmann) stößt nicht zuletzt wegen der anheimelnden 
Atmosphäre nur auf positive Kritiken. 
 

08.12.1995 Den 10. ���� -Putenskat gewinnt Franz-J. 
Edler. Heiner Nünnerich wird als bester Skatspieler aller 
10 Turniere ausgezeichnet. 
 

10.12.1995 Auch in diesem Jahr verteilt der Nikolaus 
wieder zahlreiche Tüten an die Kinder des Dorfes bei der 
Nikolausfeier des SV Blau-Weiß im Bürgertreff. 
 

13.12.1995 Die Senioren beschließen unter Mitwirkung 
der Geistlichen Möller und Grüber mit einer Adventsfeier 
ihre Aktionen für 1995. 
 

14.12.1995 Auch die Kolpingsfamilie beschließt mit 
einem Kegelabend das Vereinsjahr'95. 
 

16.12.1995 Der SV Blau-Weiß beschließt das Vereins-
jahr mit einer Weihnachtsfeier für die Seniorenabteilung 
im Bürgertreff. 
 

17.12.1995 Der TTV beschließt das Vereinsjahr mit einer 
Weihnachtsfeier für die Familien des Vereins im Vereins-
lokal Kehl. 
 

29.12.1995 Nach einjähriger Pause veranstaltet der TTV 
wieder ein TT-Dorfturnier. TT-Dorf- und Hobbymeister 

wurde Wilhelm Ringens vor Frank 
Risse und Burkhard Meschede. 
 

Vor 10 Jahren:  
����  im Dezember 2000  

 

01.12.2000 Mit einem Offiziersabend 
im Bürgertreff beschließt der Schüt-
zenverein das Jahr 2000. 
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03.12.2000 Kolpinggedenktag.  
Die Kolpingsfamilie begeht diesen Tag mit einem Früh-
schoppen für die ganze Familie und erfährt damit wie im 
Vorjahr große Resonanz. Für ihre 50-jährige Vereinstreue 
werden Franz Ahlke, Heinrich Nünnerich, Josef Schulte-
Remmert geehrt. 
 

08.12.2000 Den 15. ���� -Putenskat gewinnt Lisa Gnedler. 
 

09.12.2000 Die Hinserie der TT-Saison'00/01 ist abge-
schlossen. Die beiden Nachwuchsteams überwintern auf 
vorderen - die beiden Herrenteams auf hinteren Tabellen-
plätzen. 
 

10.12.2000 Die Hinserie der Fußballsaison'00/01 ist 
abgeschlossen. Die 'Erste' wird Herbstmeister, die 'Zwei-
te', A-, B- und D-Jugend überwintern auf vordersten 
Tabellenplätzen. 
 

10.12.2000 Auch in diesem Jahr verteilt der Nikolaus 
wieder zahlreiche Tüten an die Kinder des Dorfes bei der 
Nikolausfeier des SV Blau-Weiß im Bürgertreff. 
 

13.12.2000 Die Kolpingsfamilie beschließt das Jahr mit 
einem Kegelabend. 
 

16.12.2000 Der SV Blau - Weiß beschließt das Vereins-
jahr mit einer Weihnachtsfeier für die Seniorenabteilung 
im Bürgertreff. Das Motto der von der Tennisabteilung 
ausgerichteten Veranstaltung lautet : "Himmlische Freu-
den" 
 

17.12.2000 Passend zwischen den Weihnachtsfeiern des 
SV Blau-Weiß und des TTV kommt der erste (geringe) 
Schneefall im Winter 2000/2001. 
 

17.12.2000 Sportliche Erfolge für Dedinghauser Nach-
wuchssportler : Die B-Jugend des SV Blau-Weiß wird 
Kreishallenvizemeister und die TTV Schüler Stefan 
Winkler, Sascha Meinhardt belegen die beiden ersten 
Plätze bei den DJK-Kreismeisterschaften. 
 

18.12.2000 Der TTV beschließt das Vereinsjahr mit einer 
Weihnachtsfeier für die Kinder des Vereins mit ihren 
Familien. 
 

25.12.2000 Der Wettergott beschert unserem Dorf seit 
Jahren mal wieder eine weiße Weihnacht. In der Nacht 
von Heilig Abend zum 1.Weihnachtstag schneit es.  
Sechs Tage hält sich eine geschlossene Schneedecke. 
 

28.12.2000 Die Fußballabteilung des SV Blau-Weiß rich-
tet die Hallenstadtmeisterschaften für die A- und B-Jugend 
aus. Die B-Jugend wird Vizemeister. 
 

29.12.2000 Die JHV des Schützenvereins wählt Berni 
Plaß zum Oberst. Er löst Hermann Stratmann im Amt des 
Vereinsvorsitzenden ab. Dieser wird nach neunjähriger 
Tätigkeit als Oberst von der Versammlung zum Ehren-
oberst gewählt. 
Stellvertretender Oberst wird Martin Grothe. 
 

29.12.2000 Ca. 120 Personen besuchen eine gelungene 
Veranstaltung des Talentefördervereins F.o.G. in der 
Gaststätte Schulte-Nünnerich. 
 

30.12.2000 Die F-Jugend des SV Blau-Weiß wird Vize-
hallenstadtmeister. 

Vor 5 Jahren: ����  im Dezember 2005  
 

1.+2.12.05 Der Lippstädter Weihnachtsmarkt öffnet 
seine Tore. Mit dabei sind die Kinder der Grundschule mit 
Gedichten, Liedern und der Öffnung des bemalten 
Fensters am 2.12. An beiden Tagen ist die 

„Dedinghausen-Hütte“ mit ehrenamt-
lichen und freiwilligen Helfern 
besetzt. 
 

02.12.2005 Bei einem Offiziers-
abend im Bürgertreff sorgt ein Kaba-
rettist für gute Stimmung. Der Schüt-
zenverein beschließt das Jahr 2005. 
 

04.12.2005 Kolpinggedenktag. 
Die Kolpingsfamilie begeht diesen 
Tag mit einem Familiengottesdienst 

und einem Frühschoppen für die ganze Familie und startet 
damit besinnlich in die Adventszeit. 
 

06.12.2005 Die Seniorengemeinschaft trifft sich zum 
Jahresabschluss im Bürgertreff. 
 

09.12.2009 Der „Förderverein Dedinghausen“ wird ins 
Vereinsregister des Amtsgerichtes eingetragen. 
 

09.12.2005 Der TTV beschließt sportlich das Jahr, ohne 
vordere Tabellenplätze zu belegen. 
 

09.12.2009 Den 20. ���� -Putenskat gewinnt Günter 
Brenke vor dem besten Skatspieler der 20 Turniere Gerd 
Winnig. 
 

10.12.2005 Zum zweiten Mal veranstaltet die Tennis-
abteilung des SV BW eine eigene Weihnachtsfeier im 
Tennisheim, u.a. werden die Aufsteiger geehrt. 
 

11.12.2005 Die Seniorenfußballer des SV Blau - Weiß 
schließen das Jahr sportlich ordentlich mit Tabellenmittel-
plätzen ab. 
 

11.12.2005 Auch in diesem Jahr verteilt der Nikolaus 
wieder Tüten (80) an die Kinder des Dorfes bei der Niko-
lausfeier des SV Blau-Weiß im Bürgertreff. 
 

13.12.2005 Der Blutspendedienst des DRK lässt Deding-
hausen im BT zum vierten Mal in diesem Jahr zur Ader. 
 

17.12.2005 Die 1.VM der Darter in der Birkhofsklause 
gewinnt Herbert Brauner. 
 

17.12.2005 Die Fußballabteilung des SV BW beschließt 
das Vereinsjahr mit einer Weihnachtsfeier im Bürgertreff.  
 

18.12.2005 „Weihnachten im Dorf“, lautet das Motto der 
Gemeinschaftsveranstaltung der Grundschulen „GS im 
Kleefeld“ und „Josefsschule“ und der Kunstscheune T 8. 
Der Weihnachtsmarkt kommt sehr gut an. 
 

18.12.2005 Der TTV beschließt das Vereinsjahr mit einer 
Weihnachtsfeier für die Kinder des Vereins mit ihren 
Familien im Vereinslokal. 
 

31.12.2005 Mit dem Erscheinen von ����  372 und privaten 
Silvesterfeiern endet für Dedinghausen das Jahr 2005. 

Vor einem Jahr: ����  im Dezember‘09  
 

04.12.2009 Kinder der GS im Kleefeld haben ein Fenster 
für den Adventskalender im Rathaus gestaltet und dürfen 
es feierlich öffnen. 
 

09.12.2009 Auf einem Info-Abend im Gasthof Kehl 
informieren sich interessierte Bürger über Gefahren vom 
Mobilfunk. 
 

11.12.2009 Den 24. ���� -Putenskat gewinnt Oskar Günter 
vor Lothar Hatscher und Lothar Kuhn. 
 

13.12.2009 Die 1. Herrenmannschaft des TTV wird 
erneut Kreispokalsieg
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20. ���� -Six-Match-Team-Cup: 
Sandra Barkey, Fabian Christ und Oliver Damm schaffen die 

späte Wende und gewinnen beim Jubelturnier 
 

(WS) Am Ende gab’s reichlich schmunzelnde Gesichter, denn bei der Siegerehrung musste Olli Damm neben 
dem Wanderpokal gleich auch alle drei Besitzpokale in Empfang nehmen. Seine Teampartner/in Sandra Barkey 
und Fabian Christ hatten schon nicht mehr mit dem Sieg gerechnet und den Ort des Triumphes verlassen. Für 

die Drei blieb so nur 
die Möglichkeit, eine 
Woche später das Sie-
gerfoto für die Annalen 
des SMTC nachzu-
stellen (Foto nächste 
Seite).  
So hatte auch die 20. 
Ausspielung des Six-
Match-Team-Cup am 
13.11. im und am 
Bürgerhof in Böken-
förde neben der sport-
lichen Ertüchtigung 
wieder reichlich  

 
Sie waren beim Jubiläum, dem 20. D.a.-Six-Match-Team-Cup am 13.11.2010 mit dabei (stehend v.l.): Martin 
Meyer (Organisation), Rainer Weide, Andreas Fabig, Ludger Schulte-Remmert, Andreas Eilfeld, Oliver Damm, 
Carmen Eilfeld, Andreas Müting, Axel Behne, Fabian Christ, Elisabeth Bürger (als Gast), Henning Kanschik, 
Monika Behne, Michael Ahls, Ingo Conze, Martin Dicke; (kniend v.l.): Heinz-W. Wellner, Sandra Barkey, Jörg 
Ott, Kerstin Christ, Detlef Greschniok und Willi Schulte (Spielleitung); (nicht im Bild): Olaf Hermens  

     (Foto: Kirsten Behne) 

Ergebnis-Übersicht *) 20. Six-Match-Team-Cup am 13.11.2010

Spieler Team 1 Team 2 Team 3 Team 4 Team 5 Team 6 Team 7

A Rainer Weide Andreas Müting Monika Behne Ingo Conze, Rixbeck Axel Behne Andreas Fabig Fabian Christ

B Carmen Eilfe ld Michael Ahls Heinz-W. Wellner Kerstin Christ Martin Dicke Andreas Eilfe ld Oliver Damm

C Ludger Schulte-
Remmert

3. Ersatz 1. Ersatz Jörg Ott Olaf Hermens Hennig Kanschik Sandra Barkey

Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer Plus-Punkte Platz-Ziffer

Badminton 7 3 9 2 2 7 4 6 4 5 5 4 11 1

Kegeln 8 2 6 4 8 1 4 6 6 5 4 7 6 3

Tennis 7 4 9 2 8 3 3 5 11 1 2 6 2 7

Tischtennis 7 3 4 7 4 6 8 2 8 1 7 4 4 5

Dart 2 7 8 3 3 5 7 4 9 2 2 6 11 1

Down but not out 6 4 5 5 5 6 7 3 2 7 8 2 9 1

Gesamt-Ergebnis 37 23 41 23 30 28 33 26 40 21 28 29 43 18

Platz: 4. Platz 3. Platz 6. Platz 5. Platz 2. Platz 7. Platz 1. Platz
*) Plazierung nach: 1. Platzziffern; 2. Plus-/Minus-Punktverhältnis; 3. Spielergebnisse  
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Spaßiges für die diesmal 
19 Aktiven zu bieten. 
Dabei stand das Jubilä-
umsturnier lange auf der 
Kippe, denn Bürgerhof, 
Badminton- und Tennis-
halle waren nicht mehr in 
der Hand eines Eigners. 
Mit Unterstützung von 
Elisabeth Bürger konnten 
dann aber alle sportlichen 
Wettbewerbe wie ge-
wohnt ausgetragen wer-
den. Die frühere Wirtin 
des Bürgerhof ließ es sich 
auch in diesem Jahr nicht nehmen, während des 
gesamten Turniertages im Kreise der Teilnehmer und 
der ���� -Spielleiter zu verweilen. Auch Pedro, der 
neue Betreiber des Bürgerhof, hatte sich recht bald 
auf die Eigenheiten dieses wohl einmaligen 
Juxturniers eingestellt und war uns bis zum sehr 
späten Abend (oder nächsten Morgen) ein guter 
Gastgeber. 
Wie man der Ergebnis-Übersicht auf der Vorseite 
unschwer entnehmen kann, hatte mit Ausnahme des 
Teams 4 jede Mannschaft einen Loser-Wettbewerb 
zu verkraften. Das führte nach den sportlichen 
Disziplinen Badminton, Kegeln, Tennis und Tisch-

tennis zu einem ausgesprochen spannenden 
Zwischenstand vor den abendlichen Wettbewerben 
nach dem gemeinsamen Essen: Die Teams 1 und 5 
lagen mit Platzziffer 12 gleichauf vorn, mit 
Respektabstand gefolgt von Team 2 (Pz 15), Team 7 
(Pz 16) und Team 3 (Pz 17). Selbst die weiteren 
Mannschaften lagen nicht aussichtslos im Rennen. 
Das ist nun seit 
20 Jahren so: 
Neben dem 
Darten ist die 
sechste und 
letzte „Überra-
schungsdiszip-
lin“ das High-
light des Tages. 
In diesem Jahr 
galt es, seine 
Geschicklichkeit beim Tischfußballspiel unter 
Beweis zu stellen, und das im Wettstreit eins gegen 
eins an zwei Spielgeräten. Das Ergebnis haben wir 
vorweg genommen: Als geschickteste Darter und 
Tischfußballer stellten sich nach schwieriger 
Auswertung – zu ihrer eigenen Überraschung – 
Sandra, Olli und Fabian heraus.  
Herzlichen Glückwunsch zu eurem Gesamtsieg. 
Besonderer Dank gilt Detlef Greschniok, der die 
Spielleitung wieder ausgezeichnet im Griff hatte, und 

 

   
Martin Meyer (l), Willi Schulte (2.Bild, r) und Detlef Greschniok (r) organisierten, leiteten und werteten auch 
den 20.Six-Match-Team-Cup. Der Dank der Teilnehmer war ihnen gewiss.  (Fotos:HWW) 
 

 
Traditionell 2.Wett-

bewerb: Kegeln 

 
Weder Ingo Conze (2.v.l.) noch Michael Ahls (am 
Dart) konnten ihren Titel verteidigen. 

Die Objekte der Begierden 

 
Mit dem Überraschungsspiel kamen die weiblichen 
Teilnehmer besser klar als die Herren. 
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Martin Meyer für die Auswertung aller 
Disziplin-Ergebnisse.  
Auch wenn sich alle Teilnehmer/innen für 
eine Fortsetzung dieses tollen Jux-
Wettkampftages aussprachen, so steht der 
Six-Match-Team-Cup doch vor einem 
Umbruch. Die Spielstätten der sportlichen 
Wettbewerbe stehen in Bökenförde nicht 
mehr oder eingeschränkt zur Verfügung. Die 
Veranstalter von ����  denken natürlich über 
Alternativen nach und werden alle 
Stammteilnehmer frühzeitig in ihre 
Überlegungen einbinden. Die Idee hat sicher 
auch eine Fortsetzung verdient, immerhin 
gesellten sich bei der 20. Austragung die 
Teilnehmer Nr. 104 und 105 zum 
Starterfeld.  
Und dass sich eine Veranstaltung dieser Art 
über 20 Jahre kontinuierlich gehalten hat, ist 
aller Ehren wert und macht die ����  –
Redaktion auch ein wenig stolz. 
 
 

20 Jahre Six-Match-Team-Cup 
Alle Teilnehmer/innen und Sieger/innen 

 

(HWW) Die Jubiläumsveranstaltung bietet und rechtfertigt 
einen Rückblick. 
105 verschiedene Personen nahmen an den 20 Wettbewerben 
teil. 32 Personen gewannen ihn. 

 

 

 
Direkt nach dem Wettbewerb konnte 
Martin Meyer den großen Wanderpokal an 
Oliver Damm übergeben. 

 
Eine Woche später konnte dann Oliver auch 
seinen Mitstreiter/in Fabian Christ und 
Sandra Barkey ihre Besitzpokale überrei-
chen (v.l.). 
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